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Großhrrzoglich Badisches

Aazetge - Blakt
für den

Kinzig - , Murg - , Pfinz - und Enz -Kreis.
Nro . 88 . Mittwoch den 3. November i8i3 .

Mil Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Verordnung .

Die Tar » Bestimmung für die Todten - Särge betreffend «

^ Eine frühere Verordnung vom Jahr 1782 . rügte schon die willkübrli
'che Forderungen der

Schreiner für die zu fertigende Tobten - Särge ; bestimmte für die Stadt Karlsruhe die Preise

derselben nach dem Alter deS zu Beerdigenden und suchte dadurch dem übertriebenen Aufwands ,

so wir den Ueberforderungen der Handwerksleute Schranken zu setzen .

War eS je nothwendig , dieser Verordnung eine größere Ausdehnung zu geben , so ist es

jetzt , wo eben jene gerügte Willkübrlichkeit oft alles Maafi überschreitet , und die deßfallsige Be ,

schwerden sich täglich mehr vervielfältigen .

Nach hierüber vernommenen Sachverständigen wird daher für den Umfang deS disseitigen

Preise - festgesetzt ; daß künftig für den Sarg :

1 ) einer großen Leiche 4 st. 4 r kr .

2 ) einer mittler « Leiche 3 fl . 15 fr .

3 ) einer kleinen Leiche 1 fl . 50 kr .

gefordert und bezahlt werden dürfen .

Die Aemter haben dieses zur allgemeinen Kenntniß zu bringen , und bei allenfalls wegen

Uebrrfchreitung dieser Verordnung entstehenden Beschwerden , den zuviel fordernden Schreiner

doch besonders mit angemessener Strafe zu belegen .

Durlach , den 2rten Oktober 1813 .
Das Direktorium des Pfinz * und EnzKreises .

Der StaatSrath und KreiSDirector .

Frhr . von Wechmar . vät . Blenknrr .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidation
» » .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

fvlgende Personen etwas zu fordern haben , un --

Eer dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse

sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung

derselben vorgeladen . — Aus dem

Bezirksamt Appenweyer .

(3 ) zu Renchen an den in Gant geratbe ,

dsn Bürger Bartbowmä Schindler , auf

Dienstag den , 6 . Nov . d . I . Vormittags 8 Uhr

dey Großherzogl . Amtsrevjsorat zu Apxenwcy -

tt . AUS dkm

Bezirksamt Emmendingen .

C3) zu Nied er E m men dingen an den

Friederjch Serauer , den ledigen Bäckermeister «,

auf Donnerstag den » » . No » , d. I . auf dem

Rathhaus allda . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .

CO zu Ettlingenweyer an den Bürger

und Schmidtmeister Johannes Dieb old auf

Montag den 22 Nov d . I . Morgens 9 Uhr

dey Großherzogl . Amtsrevisorat jn Ettlingen .

Aus dem
Bezirksamt Gengenbach .

C3) zu Harmersback an den in Verm ^

gensUntersuchung gefallenen Taglöbner Andreas

Herrmann auf Montag den 15 . Nov . d . I .

bey Großherzogl . Amtsrevisorat inZcll . Aus dem



Bezirksamt Kork .
( 2) zu Kork an den Bürger und Kramer

Jakob Teufel auf Montag den 22 . Nov . d . I .
früh 9 Uhr vor dem TheilungSCommissariat
allda . Aus dem
Stadt und iten Landamt Offenburg .

( 3 ) zu RammcrS weyer an den Anton
Stöckle , Bestandcr des Kaiserwirtksbauses ,
auf Donnerstag den 11 . Nov . d . Vormittags 9
Uhr vor der verordneten TbeilungsCommission
rn genanntem Kaiserwirthshause .

( 3 ) iK *1 f t 0 11 . - jAuffvrderung zur Schul¬
tzenliquidation . ^ Durch den Tod meiner beiden
Brüder Johann und Benjamin Schlaff ,
bin ich allein als Besizer der dahiesigen Stadl -
und CbaifenFabrlke übrig geblieben . ES ist für
die Erhaltung des Kredits dieses Werks äußerst
nothwendig . daß ich eine genaue Uebersicht von
dem PassivZustande habe , besonders weil ich be¬
stimmte Dispositionen vorbabe .

Ich labe daher alle diejenige ein , welche
unsre Fabrick bisher mit ihrem Kredit beehrt
haben , auf Samstag den 27 . Nov . d . I . entwe ,
der in Person , oder durch Bevollmächtigte un¬
ter Vorlegung ihrer Beweisurkunden ihre For¬
derungen an meine verstorbene Brüder und mich
zu liguidiren , und dainit mir nicht dieses Ge¬
schäft nachher einigen Verdruß zuziehen könnte ,
so habe ich die Obrigkeit gebeten , ihr Ansehen zu
interponiren . UebrigenS empfehle ich meine Fa -
bricke , welche noch ferner in aller Ausdehnung
wird betrieben werden .

Sjahlfabrick Rastatt den 23 . Oct . > 8 ' 3 .
Gottfried Schlaff .

Auf Ansuchen deS Herrn Gottfried Schlaff ,
wird diese , Aufforderung mit dem Beifaze zur
öffentlichen Kenntnis ' gebrach - , daß die Liquida¬
tion an bemerktem Tage in dem Fabrikgebäude
selbst vorgenommen werden wird , daß hiezu ein
amtlicher CommissariuS ernannt feye , und daß
diejenige Gläubiger , welche bis dahin ihre For¬
derungen nicht eingebeu , und beweisen , es sich
selbst zuzuschrciben haben , wenn durch die Dis¬
positionen des Herrn

'
Schlaff die Möglichkeit ih¬

rer Befriedigung , die er so sehr wünscht , als¬
dann aufhört .

"
Rastatt de » 23 . Oct . 1813 .

lSroßherzogl . Stabtamt .

Mundtodt Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bcy Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Ans dem

Bezirksamt B i f ch 0 f f s h e i m.
( 2 ) von Leuteshcim dem David Karch ,

dessen Pfleger der Michael Karch der 2te vo »
da ist . Aus dem

Bezirksamt GochSheim .
( 1 ) von Bahnbrücken die Martin

Knhnle ' fchen Eheleute , deren Pfleger Leon¬
hard Re in b old allda ist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen ir Monaten
sich bey der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls ihr Vermögen an
ihre bekannten , nächsten Verwandten gegen Cau -
tion wird auSgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 1 ) von Altschweyer der leoige Christian

Ehrhard welcher vor ohngc ^ähr lb Jahren alS
Backrrknccht auf die Wanderschaft glcng , wäh¬
rend dieser Zeit aber lediglich nichlS mehr vsn
sich hören ließ , dessen Vermögen in irr9fi . z ^ kr .
besteht . Aus dem
Stadt und iten Land amt Pforzheim .

( 2 ) von Mühlhausen der schon längst
verschollene Ignatz Spies .

( 3 ) Lahr , fErbvvrladung . ] Wer an feie
Verlassenschast deS als Lieutenant des K . K .
französischen gten CuirasierSHeginients am
7 . September 1812 . in der Schlacht bcy Mosaik
gebliebenen Philipp Carl Frhr . von 2 0 b a m
von Mondolsheim , irgend eine gegründete For¬
derung machen zu können glaubt , bat solche
von heute an binnen 3 Monaten um so gewisser
dahier geltend zu machenz alS ansonsten diese
Verlassenschaft ohne weiter » dem alS Verwand¬
ter im 31cn Grad sich darum angemcldeten Frey -
Herrn Leopold Ferdinand von 2 oh am dahier
in Nutzen und Eigeuthum ausgefolgt werden
wird . Lahr , den 21 . Oclober i8 >3 -

GrsßherzvglichcS Bezirksamt /

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böSlich Ausgetretene sollen

sich binnen anberaumter Frist bcy ihrer Obrig¬
keit stellen , und wegen ihres AuötrittS verant¬
worten , widrigenfalls gegen dieselbe nach der
LandeSEonstitution wider ausgetretene Untertha -
nen verfahren werden wird . AuS dem

Bezirksamt BifchoffSheim ,
O ) von Freisten , der auS Glogau

dcfertirte TrainSvldat 2akob Ulrich , binnen
6 Wochen . AuS dem



Bezirksamt Wolfach .

( 2 ) von Schenkenzell der 23 Jahr alte

Schreiner Joseph Glück welcher am 11 . Sept .

d. I . zum Militair abgegeben und am 8 > Oct .

desertirte , binnen 6 Wochen .
( r ) Stetten am kalten Markt . sVorl »-

düng Milizpflichtiger . ) Nachstehende abwesende

Milizpflichtige des diesseitigen Bezirkes werden

hiermit aufgefordert , sich innerhalb 3 Monaten

bey ihrem vorgesezten Bezirksamts zu stellen ,

widrigenfalls gegen sie nach der LandesConsti -

tution wieder ausgetretene Unterthanen würde

verfahren werden .
Bon Oberglashütte : Joachim

Straub . - Don Schwenningen : Joseph

Martin , Joseph Haug , Xaver Dannecker ,

Joseph Dannecker , Johann Wahl , Johann
E tierle , Joseph Schwanz .

Stetten am kalten Markt , den 28 . Sept . 1813 .

Großherzvgl . Bezirksamt .

t 3 ) Appenweper . f Vorladung und

Signalement . ) Der wegen Verdacht eines be¬

gangenen Gelbdiebstahls in gefängliche Verwahr

gebrachte , mittelst gewaltsamer Erbrechung des

Gefängnisses aber entflohene , unten signalisirte
Xaver Burckhardt , angeblich gebürtig von

Hildmannsfrlden , Großherzvgl . Bezirksamts

Bühl , wird hiermit aufgefordert , sich innerhalb

6 Wochen von heute an um so gewisser dahier zu

stellen , und über den ihm beschuldigten Geld »

diebstahl zu verantworten , aiS derselbe sonst die¬

ses beschuldigten Vergehens für geständig geach¬

tet , und daS weitere auf Betreten gegen ihn

Vorbehalten werden wird .
Appenweyer den » 2 . Oct . 1813 .

Großherzvgl . Bezirksamt .
Signalement .

Xaver Burckhardt , angeblich von Hild -

mannSselden , Großherzogl . Bezirksamts Bühl ,

ungefähr 36 bis 37 Jahre alt , 5 ' 4 " groß , hat

blonde Haare , dergleichen Augenbraunen , graue

Augen , lange Nase , kleinen Mund , spizigeö

Kinn , einen grauen Bart und ein ovales blasseS

Angesicht . Bey feiner Entweichung trug derselbe

ein kurzes dunkelblau tücheneS Kamisol . ein

schwarz seidenes Halstuch , eine weiße Weste ,

lange blau tüchene Hosen , Schuhe mit Riemen ,

und einen runden Hut .

O ) Karlsruhe . ^Vorladung und Fahn¬

dung . ) Die daluer als Tienstmagd gestandene

ledige Kaihariiia Merkte von Suizfeld , Amts

Breiten , ist unterm 20 . Sept . d . I . in der

Nach : heimlich aus ibrei » Dienst entwichen , und

hat sich daher der Entwendung mehrerer Effec¬

ten höchst verdächtig gemacht . Dieselbe wkr»

daher vorgeladen , binnen 6 Wochen um so ge¬

wisser bei Unterzeichneter Behörde zu erscheinen ,
und sich über daS ihr zur Last gelegte Verbre¬

chen zu verantworten , als sonst solche desselben

für geständig erachtet , und daS weiterS Recht¬

liche gegen sie Vorbehalten werden solle . Zu -

gleich werden sämmtliche Behörden ersucht , auf

die Entwichene zu fahnden , und solche auf Be¬

treten gefänglich anher gefälligst einliefern jn

lassen . Karlsruhe den 29 . Oct . i8rz .
Großherzogl . Stadtamt .
Signalement .

Katharina Merkte kleiner Statur , ohnge -

fähr 44 Schuh groß , mittelmäßige KörperCon »

stitution , blonde Haare , blattes frisches Ange ,

sicht , und trägt gewöhnlich Bauernkleidung ,

wahrscheinlich einen gestreiften Hausgemachten
Rock , weißen Schurz , und geht ohne Haube .

( r ) Karlsruhe . fBekanntmachung und

Fahndung .) Am * 8 . Oct . zwischen 8 und

19 Uhr , wurde im Hofe des hiesigen Gasthau¬

ses zur Rose ein ungefähr 6 Wochen alteö Kind ,

männlichen Geschlechts , mit den nachbezeichne -

ten Effektengefunden , welches nach den vorlie ,

genden Jnzichten von zwey unbekannten WeibS -

Personen , wovon die eine größerer Statur und

mit einem karunencn Mantel bekleidet , die an¬

dere klein , mit einem rothen Rocke angethan
war , höchst wahrscheinlich ausgesetzt wor¬

den ist , und nach einem weiters Vorgefundenen

Zettel bereits in einer katholischen Kirche ge ,

tauft seyn soll . Indem inan dieses zur öffent¬

lichen Kcnntniß bringt , und allenfallsigc Ent¬

deckungen anher mitzutheilen bittet , werden

zugleich sämmtliche resp . Behörden , besonders

katholische Pfarrämter ersucht , die geeignete

Nachforschung zu pflegen , und den Erfolg ge¬

fälligst anher mitzutheilen .
Karlsruhe , den 20 . Octbr . 1813 .

Großherzoglicheö Stadtamt .
Verzeichnis ,

der bei dem Fündling Vorgefundenen Effekten .

1 ) Ein Weiberrock von Leinen mit roth und

blauen schmalen Streifen i § Elle lang .

2) Ein Paar schwarze lederne eingefaßte

Weiberschuhe 9 Duodez - Zoll Länge , worin daö

weise lederne Futter schwarz gefärbt ist , und

auf dergleichen getragen werdende Strümpfe

deutet .
3 ) Zwey kleine Kinderhcmdchen von alter

Leinwand mit Falbeln .
4) eine alte Wickelbinde von Haman.
5 ) Ein Paar alte baumwollene Weiber -

strümpse »



6) Ein baumvolleneS, blau und weiß ge,
würfeltes Sacktucb.

7 ) Zwky leinene Windeln , wovon die eine
niit den Buchstaben

A . M . H.
die andere aber dem Anschein nach auS einem
MannShemd zugerichtet und mit

A . F.
8.

bezeichnet ist.
8) Ein alter weiblicher Anhängsack von

weiser Leinwand mit
A . M . H . .

y) Drey Stück alter Leinwand zu sogenann¬
ten Schlozern .

io ) Ein Rest alten Mousselins .
( i ) Karlsruhe . fVorladung und Fahn¬

dung . ) Der wegen Diebstahls und Handgelüb »
d 'Bruchs arretirte ledige Konrad Kleinbach
von Rohrbach , dessen Signalement unten folgt ,
ist seinem Führer auf dem Transporte von
Bruchsal hierher entflohen.

Derselbe wird deshalb öffentlich vorgeladen>
sich binnen 6 Wochen um so gewisser dahier zu
stellen und überchie ihm zu Last faltende Berbre -
chen zu verantworten , als sonst nach Ablauf
dieser Frist derselbe deS Verbrechens geständig
erklärt und gegen ihn weiterS ergehen wird ,
waS rechtens ist .

Zugleich werden , sämmtliche Behörden ge,
ziemend ersucht , auf den Entwichenen zu fahn«
den , und solchen im Betretungssalle gegen Er,
satz der Kosten gefänglich anher zu überliefern .

Karlsruhe , den 26 . Octbr . 1813 .
GroßherzoglicheS Stadtamt .

Signalement .
Konrad Kleinbach von Rohrbach , 24 Jahre

alt , lutherisch , 5 ' 3" groß , röthlich brauner
Haare, niedere Stirne , graue Augen, gebogene
Nase , kleinen Mund, und aufgeworfene Lippen ,
spizigeS Kinn , ovales Gesicht röthlichc Gesichts ,
färbe , und etwas blatternarbigt. srleidung ist
unbekannt.

(3) Karlsruhe . fPfandbuchserneuerung . )
Wegen nöthig gefundener Renovation ceS Pfand,
buches zu Linkenheim , werden alle diejenige
welche em Pfand - oder Vorzugsrecht aufLiegen-
schaftcn haben , welche in der Linkenbeimer Ge¬
markung liegen , hiermit aufgefordert , ihre
Pf .rndUikunven entweder im Original oder in
beglaubter Abschrift den >5 . 16 . oder 17. Nov.
d . I . dem TheilungSEommissar auf dem Rath-
hauS in Linkenheim um so gewisser vorzulegen ,
alS nach Lerstuß deS anberaumten Termins die

Linkenbeimer OrtöDorstande von ihrer Verant¬
wortung für die nicht erschienenen Pfandgläubi-
qer entbunden sind , und leztere allen durch die
jlnterlassung für den etwa entstehenden Schaden
sich selbst zuziischreiben haben.

Karlsruhe den 8 Oct . 1813 .
Großherzogl . Landamt.

(0 Ettenheim . sBekanntmachung . !
In Gemäsheit der neuen AemterOrganisatioN
wurden die bisher zum hiesigen Bezirksamt ge-
hörige Orte Broggingen , Tutschselden und Wft -
genstadt dem Großherzogl . Bezirksamt Kenzin-
gen abgetreten , dahingegen wirb die Amtsver -
waltung über die GrundherrUche Orte Allorf ,
Orfchweier, Rust , und Schmieheim wirklich da-
hier übernommen. DaS Publikum wird hievon
in Kenntrnß gesezt , um in seinen Angelegenhei¬
ten sich darnach richten zu können .

Ettenheim den 26 . Oct . 1813 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Kauf - Zönträge .
( r ) Bruchsal . sJabrmarktsLerlegung. 3

Der auf den 30. Nov. d . I . fallende Jahrmarkt
zu Graben ist , weil auf besagten Tag zugleich
mehrere Märckte in der Nachbarschaft abgehal¬
ten werden , für gegenwärtiges Jahr auf den 16-
Nov . verlegt worden ; welches andurch öffentlich
bekannt gemacht wird .

Bruchsal den 25 . Oct . igrZ.
Großherzogl . Stadt und t . Landamt.
( 2) Breiten . sWeinverkauf. ) Bey der

hiesigen DomainenBerwaltung sind ohngefahr 13
Fuder Wein i8 ' 2r Gewächs , von ziemlich guter
Qualität zu verkaufen. Die aüenfallsigen Kauff
liebhaber können sich zu jeder Zeit durch Proben
überzeugen , welche sie in den herrschaftlichen
Kellern zu Heidelsheim , Jöblingen und Zaisen-
hausen erhalten werden. Die Verkaufspreise
aber sind bey der diesseitigen Stelle zu erfahren-

Breiten den 25 . Oct . itziZ.
Großherzogl . Domanialverwaltung.

(3) B r u ct> sa l . s Bücherversteigerung . !
Der verlebte Pfarrer Obe r dörfer in Zeutern
hat eine starke von dem Geistlichen Rath- ui>®
Pfarrer Deubel in Roth ererbte Büchersarnnu
lung hinterlaffeu ; bestehend :

1 ) Für das theologische Fach 364 Autoren .
2) — — juristische — 103 ""
3) — — historische — 65 —
4) — — philosophische — 136 —*
5) — — pädagogische — 16 —
64 Vermischte Schriften _ 213 ~~_ _

Zusammen 902 ""

/



Di'esr Bücher werden biü Montag den
8. Novbr . in dem Pfarrhaus zu Zeulern und
die folgende Tage , Morgens 8 , und Mittags
2 Uhr öffentlich versteigt. Die Einsicht deS Ka¬
talogs kann täglich bey dieser Stelle genommen
werden. Wovon den Liebhabern Nachricht er»
theilet , und zur Steigerung höflichst eingeladen
werden. Bruchsal , den >8 - Octbr. »8rz.

ZweyreS LanbAmtsRcvisorat .

(3) Durlach . s ZiegelhüttenBerlrihung . j
Zu der auf Mittwoch den 10. Novbr . Nachmit¬
tags 2 Uhr anberaumten Verleihung der Grö»
zinger FleckenSziegeldütteauf anderweite 4 Be»
standJahre von Äeorgii i 8r4 . bis l8 » 8. , wer¬
den die Liebhaber aufS dortige RathhauS einge -
laden. Durlach , deu n . October i8 »3«

G oßberzeglicheS Bezirksamt .

(3) Pforzheim . lMühlenversteigerung .j
Die dahier sehr gut gelegene sogenannte Nonnen¬
mühle , bestehend in einem Gerbgang , 4 Mahl¬
gängen , geräumiger Wohnung , Scheuer , Stal¬
lung, Hofraithe nebst i Morgen Rtb. Baum¬
und Gra? Garlen hinterm HauS , wird Monrag
den 8. Nov . 0 . I . Vormittags auf dem hiesigen
Rathhaus nochmals mit LehensherrlicherErlaub»
« iß in Aufstrelch gebracht werden.

Man macht dies den aUenfallsigenLiebhaber
Mit dem Anhang bekannt , daß sie sich mit glaub¬
würdigen Zeugnissen über ihre Aufführung und

VermögenSllmstände auSzuweisen haben.
Pforzheim den ,5. Oct . *8* 3-

Großherzogl. Stadtamt .

Pachtanträge und Verleihung .

( 1 ) Neckarsch warzach . sBerleihung
der Waibstadter Stadtmühle .j Der Bestand der
Waibstadter Stadtmühle, »velche in z Mahl¬
gängen und einem Gerbgange , nebst Wohnung ,
Stallung , HoljRemife und einem Gemüßgar ,
ten hinter der Mühle gelegen besteht , endigt
sich bis I . April r 8 i 4 , und wird nächstkommen¬
den 8. Nov . Vormittags 10 . Uhr zu Waibstadt
auf dem RathhauS auf 6 Jahr , nemlich vom r .
April 181 4. biS dahin 1820 . versteigt werden.
Der Steigerer hat eine Caution von rooo fl .
baar oder in liegenden Gütern zu stellen , er,
sternfallS wird sie ihm mit 4 p^ t . von der
Stadt verzinst, letzternfallS aber hat er die
CautionSSumme jährlich mit 1 pCt . an die
Stadt zu verzinsen , so wie sich mit Obrigkeitli¬
chen Attestaten über seinen Lebenswandel zu ve»

sehen. Die weitern Bedingungen werden bei
der Versteigerung selbst bekannt gemacht werden.

Neckarschwarzach den , r . Oct i8 »Z.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Dienst - Nachricht .
Da der Blumbergische Pfarrrer Eyten -

ben z nach dem heurigen Regierungsblatt Nro.
28. auf die Pfarrey Hausen vor Wald prvmo-
viret worden , somit die hiesige Pfarrey in Er -

ledigung gekommen ; so wird solches hiemit zur
Wissenschaft der allenfallstgen Kompetente» be¬
kannt gemacht.

Blumberg den 25. Oct. * 813.
Großherzogl . Bezirksamt .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 3o. Octbr . 1813 .

Brvdrare . ßKarlsruhej Durl. I Fleischtare . ^Kaclsr.kDue!
Durlach . ^Pfonheim.

Das Malter fl . kr. fl. kr. fl . fr. Ein Arckzu Pf. M - Pf r. Das Ptund . fr .

NeuerKernen — —- — 10 — 1 kr. hält
Ochsenfleisch 11

Alter Kernen 10 10 40 la - - Gemeines ' --

Waizen « « <
Neues Korn

IO —- 10 dito zu a kr. — UL — 9 Rindfleisch >
Äuhfleisch «

8

Alkes Korn
U) im. Frucht

7 So 7 3o 8 Weikbrvd zu
Kalbfleisch »
Räuplingsfl .

IO

Gersten « , 5 - - 5 — 6 66 6 kr. hält l a l 1 Hammelft. 9

Haber - > « 5 i 5 5 4 — Schweinefl . IO

Welschkorn 6 12 6 . 12 S 36 Schwarzbrod Ochsenzunge 10

Erbsen d . Sri — — — zu 5 kr . hält x 18 — Ochsenmaul 16

kinsen » * i
1 Ochsenfuß 10

Bohnen « , • - — — — — — dito zu io fr . — — 3 8 1 Kalbstepf 22

( Diktualien » Preise ) Rindschmalz das Pfund So kr. — Schweineschmalz 28 kr. — Butter aa kr.

iichter , gegossene a6 kr. — Saise aa fr . — Unschlitt das Pfund 16 kr. a Eycr 4 kr.
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